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Drahtmeldungen und Radiotelegramme
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Der franzöſiſche Unterrichtsminiſter de Monzie
war von Kopenhagen kommend in Berlin ein
etroffen Herr de iſt der erſte franzöſiſche
iniſter der nach dem h deutſche Reichs

hauptſtadt beſucht hat Unſere Aufnahme zeigt
de Monzie kurz nach ſeiner Ankunft in der Straße

Unter den Linden S
Die Londoner Morningpoft erfährt aus

Paris daß in der Frage des deutſchen Luftſchiff
baues die Entſcheidung über das Schickſal der
Zeppelinwerft endgültig auf unbeſtimmte Zeit
vertagt worden iſt General Walchs Bericht ſei
von ſtrenger Sachlichkeit und Unparteilichkeit
geweſen 7

Der zu den Wirtſchaftsverhandlungen nach
Paris gereiſte deutſche Staatsſekretär Trendelen
burg konferierte vor ſeiner Abreiſe etwa zwei
Stunden lang mit dem Außenminiſter Dr Streſe
mann Die Jnſtruktionen an Herrn Trendelen
burg lauten wie wir zuverläſſig erfahren dahin
daß ſoweit Zugeſtändniſſe an Frankreich gemacht
werden dieſe ſich nicht auf das bisherige elſäſſiſche
Kontingent beziehen ſollen
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Jn Paris wurde unter Vorſitz des General
anwalts am Rechnungshofe Matter ein Ausſchuß
gebildet der die Intereſſen franzöſiſcher Beſitzer
deutſcher aufgewerteter Anleihen Obligationen
uſw wahrzunehmen hat

Die neuen deutſch öſterreichiſchen Handelsver
tragsverhandlungen mit Deutſchland beginnen am
3 Oktober Die öſterreichiſchen Forderungen wer
den ſich auf die agrariſchen Poſitionen konzen
trieren

c

Der deutſche Senator Dr Ledebour hat geſtern
in Genf dem Sekretariat des Völkerbundes ein
Memorandum der deutſchen Parteien in der
Tſchechoſlowakei übergeben in welchem gegen die
vorſätzliche Beſchlagnahme der Marienbader Bäder
durch das tſchechiſche Bodenamt Beſchwerde ge

führt wird e
Ueber den Verlauf der Beſprechungen der Ver

treter der Länderregierungen in Leipzig über den
Reichsſchulgeſetzentwurf wird berichtet daß infolge
der Schwierigkeiten die beſtehenden Gegenſätze
zwiſchen der weltlichen und der kirchlichen An
ſchauung zu überbrücken die Ländervertreter keine
Formel zu finden vermochten in die der als un
verbindlich bezeichnete Entwurf gegoſſen werden
könnte
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Die Londoner Times melden Eine neue
Generalſtreikwelle bedroht England Hafen und
Werftarbeiter habene d r en nach erheblicherit geſtellt Ferner haben

nions ber Jnduſtriearbeiter 10 proz
Lohnforderungen überreicht unter Androhung
einer Arbeitseinſtellung zum 1 Oktober

Die Londoner Konferenz der Vertreter der eng
liſchen Geſellſchaft der Lokomotivführer Techniker
und Heizer beſchloß dem in Vorſchlag gebrachten
neuen Jnduſtriebüündnis beizutreten um gemein
ſam mit der Bergarbeitervereinigung den drei

Das am 15 September von dem franzöſiſchen
Botſchafter de Margerie dem Reichsminiſter des
Auswärtigen Dr Streſemann übergebene Memo
randum hat folgenden Wortlaut

Bei Uebergabe der Note vom 24 Auguſt d J
an Herrn Streſemann war der franzöſiſche Bot
ſchafter beauftragt worden dem Miniſter der
auswärtigen Angelegenheiten mitzuteilen daß
die franzöſiſche Regierung in Uebereinſtimmung
mit ihren Alliierten es für zweckmäßig halte
im Falle einer günſtigen Aufnahme der bezeich
neten Note durch die deutſche Regierung den
Abſchluß der eingeleiteten Verhandlungen durch
eine Zuſammenkunft juriſtiſcher Sachverſtändiger
und weiterhin durch eine Begegnung der Außen
miniſter der beteiligten Staaten zu beſchleunigenNach den nunmehr abgeſchloſſenen Be

ſprechungen der Juriſten in London glauben die
nie Regierung und ihre Alliierten daß
die in Frage kommenden Staaten ein gemein
ſames Intereſſe daran haben die Verhand
lungen nicht in die Länge zu ziehen und daß
der Augenblick gekommen iſt um einen Zeitpunkt
für die geplante Zuſammenkunft feſtzuſetzen

Für dieſen Zweck dürfte das Ende des Monats
September oder ſpäteſtens die erſten Tage des
Monats Oktober eine geeignete Zeit ſein Die
Konferenz würde auf neutralem Gebiete zweck
mäßigerweiſe in der Schweiz ſtattfinden und
zwar an einem Orte über den ſich die Regie
rungen noch zu einigen hätten

Die frattzöſiſche Regierung und ihre Alliierten
hoffen zuverſichtlich daß dieſe Vorſchläge den
Wünſchen der deutſchen Regierung entſprechen
und daß dieſe in der Lage iſt ihnen alsbald
ihre Zuſtimmung mitgzuteilen

Am Mittwoch dem 23 September vormittags
10 Uhr tagt der Auswärtige Ausſchuß des Reichs
Wert der Tagesordnung Außenpolitiſche Aus
prache

Englanö und der Pakt
Jm engliſchen Kabinett haben am Montag die

Beratungen über die Abmachungen in Genf be
gonnen Es kann aus den Erklärungen Chamber
lains geſchloſſen werden daß in Genf eine Eini

W ſowie den techniſchenund Transportarbeitern zum Zwecke gemeinſamen
Vorgehens zur gegenſeitigen Hilfe zuſammenzu
wirken
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Eine e der Sowäjetregierung
iſt in Berlin eingetroffen Angeblich handelt es
ich um die Vergebung von Aufträgen für den

iederaufbau des ruſſiſchen Eiſenbahnnetzes
Die Ruſſen ſuchen immer wieder durch Vor
ſpiegelung von großen Aufträgen politiſche Vor
teile einzuheimſen diesmal die ihnen dringend
erwünſchte deutſche Ablehnung des Sicherheits

paktes e
Geſtern ſind zwei Torpedoboote der ruſſiſchen

Schwarzmeerflotte von Sebaſtopol nach Jtalien
abgefahren um den Beſuch italieniſcher Kriegs
ſchiffe in Leningrad zu erwidern Auf die guten
ruſſiſch italieniſchen Beziehungen wurde von uns
wiederholt hingewieſen

Jn Moskau wurde die erſte ruſſiſch polniſche
Eiſenbahnkonferenz eröffnet die eine Reihe von
Abkommen über den direkten Eiſenbahnverkehr

l Vben der Sowjetunion und Polen abſchließen
oll

S

e polniſchen Einfuhrbeſchränkungen auch
hege der Tſchechoſlowakei haben bei der

J echiſchen erregte Proteſte und das
erlangen nach Repreſſalien wachgerufen Die

haben wirklich ein Talent ſich mit aller
elt zu überwerfen ſie ſcheinen durch die einſtige

Teilung Polens nichts gelernt zu haben Der
Krug geht ſo lange zum Waſſer bis er bricht

Die Berichte aus Marokko lauten wieder wider
prechend Die Gefangennahme von 3009 Rif
abylen die der Pariſer Matin gemeldet hatte

beſtätigt ſich nicht Das Wiederangreifen Abd el
Krkims bei Fez das der geſtrige Havasbericht zu
gibt beeinträchtigt die militäriſche Beurteilung

der Geſamtlage z

Die

Dex Secolo meldet aus Rom der ſwiftijs
Gewexkſchaftsbund ruft zu einer faſchiſtiſchenbilmachung in Jtalien tut den 30 tembe

S den r in t unterlege die Faſchiſtan mit 7 Sitzen den Liberalen
und Sazialiſten Zweck und Bedeutung der Mo
bilmachung 9 noch nicht zu überſehen Vielleicht
hängt ſie mit dem Mißerfolg der Faſchiſten in
den großen Manövern zuſammen der ihr Anſehen
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Die franzöſiſche Einlaöung
Konferenz in 14 Tagen in der Schweiz

gung lediglich hinchſichtlich der Einladung an
Deutſchland aber nicht über die Einzel
heiten des Paktes erfolgt iſt

Die Londoner Evening Times ſchreiben
Die aus Genf zurückgekehrten Mitglieder der
engliſchen Delegation glauben daß ſich der
mitteleuropäiſche Anſchlußgedanke höchſtens noch
2 bis 3 Jahre zurückſtellen laſſen wird

Nach der Londoner Morningpoſt hat Jtalien
eine Ausdehnung der britiſchen Garantie auf die
italieniſch öſterreichiſche Grenze erbeten an ge
ichts der kommenden Vereinigung
eutſchlands und Oeſterreichs
Die Morningpoſt meldet weiter Jn Berlin

man die Entſcheidungen bis zum nächſten
Pochenbeginn verſchoben Das kann ſich nur da

durch erklären daß Streſemann die alliierten
Miniſter mit einem fertigen Programm über
raſchen will

Aus den Londoner Beratungen der Juriſten
erfährt man jetzt daß England jeine Zuſrim
mung zum Sicherheitspakt von der Billigung
durch die Dominiums abhängig nemacht hat die
bisher noch keineswegs genchert iſt

e

Wir erinnern an unſern Leitartikel Schwenkt
England ab deſſen Gedankengänge Jſolierung
Frankreichs durch Verſtändigung Englands und
Jtaliens mit Deutſchland durch obige Meldungen
eine weitere Beſtätigung zu bekommen ſcheinen
Darauf weiſt nicht nur vas merkwürdige Lövohl
wollen in der Anſchlußfrage hin ſondern vor
allem daß Engiand ven deutſch rranzöoſijch eng
liſchen Pakt von der Zuſtimmung der Dominiums

h machen wizl Es muß als ausgeſchloſſen
gelten daß Länder wie Kanada und Auftrakien
oder gar Südafrika irgendwie bereit ſind den
franzöſiſchen Wünſchen entſprechend ſich für öjtliche
Grenzgarantien zur Verfügung zu ſtellen Es iſt
ſogar zweifelhaft ob ſie auch nur Mitwirkung bei
der Rheingrenzengarantie zuſagen

Der engliſche Vorbehalt ſieht ganz ſo aus als
ob er die Hintertür ſein ſollte durch Sie England
ſich den franzöſiſchen Wünſchen und damit dem
ganzen Pakt entziehen will um dann den ſchon
vor Wochen in der engliſchen Preſſe vielfach er
wähnten anderen Weg zu e d h den Weg
mit Deutſchland Jtalien gegen Frankreich

Die erſte Rate für das zweite
Dawes Jahr

Der Generalagent für Reparationszahlungen
teilt mit

Die Reichsregierung hat den am 15 Septbr
fälligen Betrag von 30 Millionen Goldmark als
erſte Rate der im zweiten Jahre des Sachver
ſtändigenplanes zu leiſtenden Annuität heute
gezahlt Die Zahlung erfolgte durch Ueber
weiſung des Gegenwertes in Reichsmark auf das
Konto des Generalagenten für Reparations
zahlungen bei der Reichsbank

Caillaux nach Amerika abgereiſt

Finanzminiſter Caillaux und die Mitglieder
der franzöſiſchen Finanzmiſſion ſind geſtern nach
mittag nach Le Havre abgefahren um ſich dort
nach Neuyork einzuſchiffen Vor der Abfahrt
übermittelte der Finanzminiſter der Preſſe fol
gende Erklärung

Jch reiſe nach den Vereinigten Staaten nicht
mit der Abſicht den Amerikanern die abge
droſchene Phraſe zu wiederholen Frankreich
leugne ſeine Schulden nicht Jch werde Jhnen
vielmehr ſagen Frankreich ſei bereit ſeine
Schulden zu regeln Jch reiſe mit der Ueber

hin daß unſere Freunde jenſeits des
zeans ſowohl großherzig genug als auch ge

nügend gute Geſchäftsleute ſein werden eine
gerechte Regelung anzunehmen Jch habe die
aufrichtige Hoffnung daß die Verhandlungen
unter dieſen Bedingungen gelingen werden was
den Kredit Frankreichs nur feſtigen und den
Vereinigten Staaten Gelegenheit geben wird
wieder einmal den trationellen angelſächſiſchen
Geiſt des fair play zu beweiſen
Ein ſchlauer Fuchs dieſer Monſieur Caillaux

Aber er wird einen ſehr ſchweren Stand haben
und hoffentlich unterliegen denn davon hängt

rankreichs Abrüſtung und alſo der Friede
ropas ab

Eine Kaltwaſſerduſche Senator Borahs
für Frankreich

Wa 17 Senator BVo der
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Die öſterreichiſchen Journaliſten
in Frankfurt a M

Die auf einer Studienreiſe durch Deutſchland
begriffenen öſterreichiſchen Journaliſten trafen
geſtern mittag von Heidelberg kommend auf
dem Hauptbahnhof in Frankfurt a M ein wo
ſie von Vertretern der Stadt und des Vereins
Frankfurter Preſſe begrüßt wurden Sie folgten
dann einer Einladung der Stadt zu einem
Frühſtück im Römer wobei Oberbürgermeiſter
Dr Landmann herzliche Begrühungsworte an
die öſterreichiſchen Gäſte richtete

Er wies beſonders auf die hiſtoriſche Bedeu
tung Frankfurts als Bindeglied zwiſchen Oeſter
reich und Deutſchland in der Geſchichte hin und
betonte daß obzwar durch das Schickſal ge
trennt beide Staaten niemals gefühlsmäßig und
völkiſch zu trennen ſeien Tie offenbar nunmehr
geſicherte Durchführung des Rhein MainDonau
Kanals ſei für alle ein Symbol daß wie bei
den Nibelungen einſt ein vor hunderten von
Jahren der Zug des deutſchen Herzens wieder
zu den öſtlichen Stammesbrüdern gehe Er
hoffe daß in nicht allzu ferner Zukunft auch
die ſtaatliche Vereinigung der beiden Länder
kommen werde

Redakteur Gieſen begrüßte die Gäſte im
Namen des Vereins Frankfurter Preſſe den
ſeit langen Jahren beſonders enge Beziehungen
mit den öſterreichiſchen Kollegen verknüpften
Darauf ergriff als Vertreter der öſterreichiſchen
Journaliſten Redakteur Schulz von der Wiener
Arbeiterzeitung das Wort und feierte Frankfurt
als die Geburtsſtätte des größten deutſchen Ge
nius Goethe und als Trägerin der großdeut
ſchen Jdee Er gab in ſeiner Rede der großen
Sehnſucht Oeſterreichs nach Ver
einigung mit den deutſchen Sta mm
landen Ausdruck die trotz allerHemmniſſe kommen müßſe

Näch dem Eſſen unternahmen die Teilnehmer
eine Autorundfahrt durch die Stadt Am Abend
nahmen ſie an einer Vorſtellung in der Oper
teil in der unter der Leitung von Profeſſor
Clemens Craus einem gebürtigen Wiener das
Jntermezzo von Strauß zur Aufführung ge

langte Heute früh begeben ſich die öſterreicht
ſchen Gäſte nach Wiesbaden zur Beſichtigung
der dortigen Kuranlagen

Dänemark verletzt die deutſche

Lufthoheit
Aus Hamburg wird gemeldet daß geſtern nach

mittag eine viermotorige Farman Verkehrs
maſchine die mit den däniſchen Hoheitszeichen ver
ſehen war in großer Höhe den Hamburger Flug
hafen überflog Es r fich um eine Maſchine
der neuen däniſchen Linie Kopenhagen Amſterdam
die über deutſches Gebiet führt ohne daß dazu die
deutſche Genehmigung eingeholt worden iſt Das
in Frankreich erbaute Flugzeug beſitzt vier Mo
toren von je 200 PS und widerſpricht den für
Deutſchland auf Grund des Friedensvertrages

eltenden Begriffsbeſtimmungen für die Luftfahrt
ie Hamburger Luftverkehrsaufſicht hat ſich wegen

der Verletzung der deutſchen Hoheitsrechte an das
Reichsinnenminiſterium gewandt

Die Dänen machen es ebenſo wie ihre
Freunde die Franzoſen

Engliſche Kohlen für Amerika
Der Generaldirektor der Firma Burns Ge

brüder Kohlenhandlung in Neuyvork der n
geſtern nach England eingeſchifft hat erklärte da
Vereinbarungen getroffen worden ſind um monat
lich 50 000 Tonnen engliſche Kohlen nach Amerika
auszuführen falls der Streik der amerikaniſchen
Bergleute andauern ſollte

Die engliſchen Bergleute werden ſicher mit
en liefern genau wie während des deutſchen

kuhrſtreiks und die vielgerühmte Jnternationa
lität des Arbeiterproletariats wird von dem ge
ſunden Nationalegoismus der Engländer eine
neue Ohrfeige erhalten

Die Tſchechiſche Kationale Arbeiterpartei
Die neugegründete Tſchechiſche Nationale

Arbeitspartei deren leitende Mitglieder größten
teils namhafte von der Nationaldemokratiſchen
Partei abgefallene Perſönlichkeiten ſind wendet
ſich in einem Aufruf
gegen den völligen Verfall des Parlamentarismus

in der i hää äeä Durch die Wahlreform
ſollen die ler r an der freienwahl der Parteien verhindert werden durch die
Preßgeſetznovelle und das Geſetz über das Amts
geheimnis ſei die öffentliche Kontrolle der Staats
einrichtungen unterbunden Die iheit der
Wiſſenſchaft und Kü eiDie e P z ewakei hätten en zuvas
den bisherigen Methoden verloren Die
will den Kampf gegen dieſe Methoden au

J

dieſe Sprache der tſchechiſchenMan vergte
rbeiterpartei mit dem ſchmierigennationalen

Gerede unſerer Sozialdemokraten in a



welch ein beſchämender Unterſchied Das wird bei
Uns auch nicht eher anders werden als bis auch
unſere Arbeiterſchaft ſich zu einer Nationalen

rbeiterpartei zuſammenfindet oder bis der
kernige ſeeliſch geſunde Teil der heute noch
marxiſtiſchen Arbeiterſchaft d h der eigentliche
wahre und echte deutſche Arbeiter ſich zu maß
gebendem Einfluß in eine der beſtehenden natio
nalen Parteien einfügt

Der internationale Bergarbeiter
Ausſchuß gegen Mr Cook

Der unter dem Vorſitze Herbert Smiths in
re verſammelte Ausſchuß der Bergleute der
die Vertreter aus Deutſchland Belgien Frank
reich Großbritannien und Holland vereinigt be
ſchloß daß der picte internationale Kongreß am
1 Oktober 1926 in Polen oder Frankreich zu
ſammentreten wird

Einſtimmig wurde ein Entſcheid angenommender die heröſſen den in Eſſen und Berlin ab

gegebenen Erklärungen des engliſchen Berg
arbeiterführers Cook mißbilligt

Am Nachmittag erörterte der Ausſchuß die
re des Streikes der amerikaniſchen Bergleute

eutſchland iſt durch Schmidt Limbertz und Wal
decker vertreten

Das Misßbilligen der Erklärungen Cooks
bedeutet die Abſage an den Kommunismus

FArbeiternot im Saargebiet
Das ſortjchriten e ehe republikaniſche

Eine r Delegation hat im Namen
der Arbeitergewerkſchaften des Saargebietes dem
Völkerbundsrat eine Denkſchrift überreicht in der
dagegen Beſchwerde geführt wird daß die Regierungskommiſſion des Saargebiets den im Ver

ailler J aufgeſtellten Grundſätzen über
oziale Gerechtigkeit keine genügende Beachtung
henke Die enge wirtſchaftliche und ſoziale Ver
indung zwiſchen dem Saargebiet und Deutſchland

erfordere eine ſoziale Gleichſtellung der ſaar
d then Arbeiter mit der Arbeiterſchaft Deutſch

ands
Die Delegation bitte daher den Völkerbunds

rat zu veranlaſſen daß die Sozialverſicherung des
Saargebiets entſprechend der im übrigen R
land ausgebaut wird und daß die deutſche Nach
kriegsgeſetzgebung über das Tarif und Betriebs
räteweſen ſowie über den Arbeiterſchutz im Saar
gebiet eingeführt wird

7

Bei uns im Reich z ſich anſcheinend die
Demokratie das republikaniſche Prinzip uſw

immer noch nicht genügend ausgewirkt r wür
den unſere deutſchen Arbeiter ſchon längtt auch
eine Denkſchrift an den Reichstag überreicht

e damit er an das denkt was unter demrüheren Syſtem für Hebung der Arbeiterſchaft
erreicht wurde und was im republikaniſchen und
demokratiſchen Frankreich bis heute nicht exiſtiert
und im republikaniſch demokratiſchen Deutſchland
zen h nur ſolange noch fortdauert bis der
neue Geiſt das Alte vergeudet und verwüſtet und
die Arbeiterſchaft auf das republikaniſche und
demokratiſche Niveau auf das Niveau des fort
ſchrittlichen Frankreich herabgedrückt hat

der Breslauer Fürſtbiſchof gegen die
vaterländiſchen Verbände

Der Breslauer Fürſtbiſchof Kardinal Bertram
bringt als Vorſitzender der Fuldaer Biſchofskon
ferenz eine bereits früher erlaſſene Warnung vorRechtsorganiſationen wie Stahlhelm und Zug

deutſcher Orden in Erinnerung Jn der Mit
teilung des Kardinals heißt es Wenn Bedenken
gegen ſolche ſogenannten vaterländiſchen Verbände
ausgeſprochen werden ſo bedeutet das nicht eine
neutrale ſondern eine direkteWarnung Das Epiſkopat kann es nicht dulden
daß Geiſtliche ſich an dieſen Verbänden beteiligen

Wenn in den Unruhezeiten nach der Revolution
von der damals gar links eingeſtellten katho
liſchen Kirche eine Warnung gegen die vater
ländiſchen Verbände erlaſſen wurde ſo kann man
das allenfalls verſtehen wenn auch nicht billigen

Mit jenem Selbſtbewußtſein und Größengefühl
das gewiſſen neugebackenen Staatengebilden eigen
iſt iſt der tſchechiſche Teil der von t aus
regierten Republik in einen friſchfröhlichen Krieg
egen Rom gezogen und hat prompt verlorenh genug damit daß nun die Brücken zum

Vatikan abgebrochen ſind hat es Herr Beneſch für
weckmäßig gefunden ſch noch eine perſönlichedederla e zu holen die um ſo größer wird je

mehr er ſie mit ein gen Behauptungen zu leug
nen verſucht Der Vatikan führt heute eine ſcharfe
Klinge ſein Oſſervatore Romano iſt ſtreitbarer
denn je Er ſcheut nicht davor zurück einen
Staatsmann von der Größe und Bedeutung des
tſ z der wiederholten Unwahrhaftigkeit zu
beſchuldigen Da Herr Beneſch bisher nicht die
Konſequenzen daraus zu ziehen wußte ſtehen wirund das im Heiligen Kuh vor einem ernſthaften

Konflikt zwiſchen einem Staatsgebilde für das
g7 Beneſch verantwortlich zeichnet und der

eltmacht der katholiſchen Kirche
Jm Ceske Slovo ließ der tſchechiſche Außen

miniſter in Form eines Jnterviews e
er habe lange im Vatikan wegen der Hußfeier
verhandelt Der Oſſervatore Romano nun die
Feder des Kardinals Gaſparri iſt unverkenntlich
wies dieſe Behauptung als unrichtig mit auf
fallender Schärfe zurck Beneſch Ja e zwar beim
Kardinalſtaatsſekretär um eine Audienz nachge
ucht jedoch eine Abſage erhalten und nur einenBatalen Monſieur Vorgongini Duca ſprechen

können der zu ihm ins Haus kam Beneſch felans
es bei dieſer Unterredung erſt am Schluſſe die
Hußfeier zu erwähnen worauf er ſofort die Ant
wort erhielt der Vatikan würde eine ſolche als
äußerſt ſchweren Fall betrachten

Die Sache girg dann ſo wie es bei dem tſchechi
ſchen Nationalbewußtſein gehen mußte Huß
wurde nicht nur als Nationalheld gefeiert wo

egen der Vatikan nichts einzuwenden gehabt
te ſondern auch behauptet der Heilige

tuhl als Kirche mit ausgeſprochender tpapſtfeindlichen Zeremonien ja ſogar mit dem
Hiſſen der Huſſitenfahne auf den öffentlichen Ge
bäuden auf dem millekitgr des Auswärtigen
und der Reſidenz des Präſidenten anſtelle der
Nationalflagge Daß nach einem ſolchen Affront
der Nuntius nicht länger in Prag bleiben konnte
verſteht ſich Damit hätten nun eigentlich die

riedensverhandlungen beginnen können aber
eneſch griff nun direkt den Vatikan an und dieſer

erwiderte direkt und perſönlich Das Duell
verließ die diplomatiſche Zone und iſt nun bereits
bei einer erbitterten öffentlich ausgefochtenen
Polemik angelangt

Beneſch erließ a die ſcharfe Widerlegung ſeiner
r der Vatikan hätte um die amtliche

Teilnahme der Regierung an der Hußfeier gewußtund ſie gebilligt ein Rundſchreiben in der S
die folgende drei Punkte präziſierte Erſtens
gebe der Oſſervatore Romano ſelber zu daß
Miniſter Beneſch mit Monſieur Borgongini aus
führlich über kirchliche Fragen und auch über die
Hußfeier verhandelt habe Zweitens wolle der

Heute aber muß die Erneuerung der Warnung
außerordentlich bedenklich ſtimmen ganz gleich ob
man ſie auf kulturkämpferiſche oder auf links
politiſche Erwägungen zurückführt Beide Er

ſind nicht am Platze wenn die katho
liſche Kirche ſich nicht dem Rufe ausſetzen will daß
eine wirklich rein deutſche Politik die Linie iſt
die ſie ihren deutſchen Gläubigen als erſte und
oberſte Richtlinie vorſchreibt und empfiehlt Solche
Warnungen des Fürſtbiſchofs machen die Möglich
keiten außenpolitiſcher Zuſammenarbeit in den

roßdeutſchen Außengebieten ſehr leicht zunichte
um Schaden unſeres deutſchen Volkes

Tſchechiſche Ausweiſung des
griechiſchkatholiſchen Erzbiſchofs

Aus Budapeſt wird gemeldet
Die tſchechoſlowakiſchen Behörden haben den

gar griechiſch katholiſchen Titular Erzbiſchof
Anten von Kapp am Sonnabend vom Gebiete der

Herr Beneſch und der Vatikan
Von unſerem römiſchen Berichterſtatter

außer Acht gelaſſen werden dürfen

tn

Außenminiſter nicht darüber polemiſieren ob
jene Unterhaltung eine h ung geweſen ſei
oder nicht Drittens habe Beneſch dem Monſignare einen Programmentwurf über Art und Wieſe

der Hußfeier vorgelegt
Drei Hiebe und drei

Der Oſſervatore Romanc bemerkt zum erſtenPunkt er habe den angeblichen Beſuch Beneſch s

im Vatikan ſchon einmal dementiert und ſtelle nun
feſt daß der Außenminiſter ſelber im Gegenſatz
zu ſeiner früheren öffentlichen Behauptung zugebe nicht im Vatikan geweſen zu ſein Zwri

tens beſchränke er ſich jetzt darauf Beneſch zu
agen daß er mit Monſignore ger über

die ekkleſiaſtiſche Frage verhandelt habe un e
über die Hußfeier Drittens aber ſei Beneſ

abermals einer bemerkenswerten Vergeßlichkeit
erlegen ganz ähnlich der vorhergegangenen Be
auptung im Vatikan geweſen zu ſein wenn er
ehaupte Monſignore einen Programmentwurf
3 zu haben Beneſch hat dem Monſignore
orgongini niemals weder ſchriftlich noch münd

lich irgendein Programm vorgeſchlagen
Jn Summa Herr Beneſch hat nicht einmal

ondern dreimal öffentlich etwas vergeſſen um
ie höfliche Ausdrucksweiſe des Vatikans zu ge

brauchen
Man braucht wohl nicht zu betonen daß nicht

nur in kirchlichen Kreiſen ſondern auch in diplo
matiſchen die s des tſchechiſchen Außen
miniſters nach dieſem Ausgang einer keichtſinnig
heraufbeſchworenen Schlacht gegen eine Großmacht

als unhaltbar gilt G Eberlein
Wir geben den obigen Ausführungen vor allem

auch deshalb Raum weil der Fall Beneſch Vati
kan eine über den Einzelfall hinausgehende
typiſche Bedeutung hat roh iſt dasmoderne Frankreich ausgeſprochener Feind dern Kirche man denke an den Streit über
Einziehung des franzöſiſchen Botſchaftervoſtens
beim Vatikan wie das Haus Habsburg ausge
ſprochener Freund und Förderer der Kirche wär

Die Nachfolgerſtaaten der Habsburgmonar
chie haben nun ſoweit ſie in der Politik in fran
öſiſches Fahrwaſſer geraten ſind auch die KirchenMlndlichteit übernommen So iſt die Tſchecho

ſlowakei und große Teile des Valkans in denen
der römiſche Katholizismus neben der griechiſch
katholiſchen Kirche ſteht zu einem Kampfgebiet
gegen die katholiſche Kirche geworden die dort
mit der Kirchenfeindlichkeit zugleich die fran
a Beeinfluſſung und Politik zu bekämpfen

araden des Vatikans

at Die katholiſche Kirche ſteht alſo in dieſen
ändern in einer Front mit uns denn unſer

Hauptfeind iſt ebenfalls Frankreich
Bei aller Wahrung und Betonung proteſtan

tiſcher Rechte für unſere Jnnenpolitik darf dieſer
außenpolitiſche Geſichtspunkt nicht überſehen wer
den Es ergeben ſich daraus trotz der grundſätz
lichen Gegnerſchaft Roms gegen das proteſtantiſche
Preußen Möglichkeiten der außenpolitiſchen Zu
ſammenarbeit die im nationalen Jntereſſe nicht

Republik entfernt und auf ungariſches Gebiet ab
ger Peſter Lloyd bemerkt er dieandesverweiſung des Erzbiſchofs ſtelle einen ſo
unerhörten und auf keine Weiſe gr rechtfertigen
den Gewaltakt gegen das Anſehen der
katholiſchen Kirche dar daß mit einer
weiteren Verſchärfung des ohnehin ſtark getrübten
Verhältniſſes zwiſchen dem Vatikan und der
tſchechoſlowakiſchen Regierung zu rechnen ſei

Kapp wohnte ſeit 30 Jahren in Ungvar wo er
von der Gemeindevertretung ſchon z Zt der
tſchechoſlowakiſchen Herrſchaft als heimatberechtigt
anerkannt wurde Das Miniſterium des Jnnern

annullierte dann den Entſcheid der Gemeindever
tretung ges der Erzbiſchof Mitte Oktober bei
dem Prager Oberſten Gericht Berufung einlegte
Die Behörden warteten den Verhandlungstermin
jedoch nicht ab ſondern ließen den Erzbiſchof am
12 September nach Ungarn abſchieben Die unga
riſche Grenzpolizei hat die Uebernahme des Biſchofs
unter Berufung auf die Beſtimmungen des Frie
densvertrages verweigert

Die Anſieölung der Optanten
beDer Oſtausſchuß des preußiſchen Landtages

endete geſtern ſeine Ausſprache über die
rage Ebenſo wie der erichterſtatter ghie D Vp erklärte der Regierungsvertreter

v Both neue Mittel für die Anſiedlung derOptanten für erforderlich Am 1 Rovember d J
ſeien rund 500 landwirtſchaftliche Optanten Je
warten am 1 Juni 1926 1500 ehe tliche
Arbeiter Für insgeſamt 1800 landwirt aftliche
Optantenfamilien ſeien

100 000 Morgen van 30 Millionen Mark
nötig

ür die Anſiedlung 1925/1926 ſeien 1000on vorgeſehen Durch Zwiſchenkredite müſſe
den Optanten geholfen werden 10 Pritiioneg
ſeien bisher zur Verfügung geſtellt worden v
es ſchwebten Verhandlungen über die Hergabe
weiterer Mittel vom Reiche Dann könne für die
1000 Optanten das nötige Land be chafft werden
vorwiegend in den Oſtprovinzen Abg v Treskow
deutſchnat empfahl d beſonders in

tpreußen aus nationalen GründenAbg Veunermann D Vp bedauerte
daß der Berliner Polizeipräſident
wie geſtern gemeldet 348 Polen für die

Aus weiſung noch Friſt bis zum 1 März
1926 gegeben habe Abg Püſchke D Vp
empfahl eine Siedlung durch freiwillige Siedlungs
genoſſenſchaften da die Anſied u ngs
behörden zu teuer arbeitenMiniſterialdirektor Loers erblickte ebenfalls in
bezug auf die vom Berliner Polizeipräſidenten ge
ſetzte Friſt in einem zu weiten Entgegenkommen
gegenüber den Optanten eine Schwächung des
Deutſchtums in Polen

Abg Dr Kaufhold deutſchnat verlangte daß
die Siedlungsgeſellſchaften

das reichlich vorhandene Land
preiswert herausgeben er wünſchte ferner die Er
richtung einer Zentralvermittlungsſtelle im Land
wirtſchaftsminiſterium ſowie eine Nachweiſung
über das in den Händen der Landſiedlungsgeſell
ſchaften befindliche Land Nach weiterer Debatte
faßte der Berichterſtatter Abg Püſchke D Vp
die Meinung des Ausſchuſſes zuſammen daß alle
einig ſeien daß geſiedelt werden müſſe daß die
Optanten in die Siedlung eingeſchloſſen werden
müſſen und daß Verdrängte und Optanten gleich
mäßig behandelt werden müſſen Ein großzügiges
Oſtmarkenprogramm ſei erforderlich

Ein Unterausſchuß wurde beauftragt alle An
träge zuſammenzufaſſen und für das Plenum vor
zubereiten

Die preußiſche Regierung weiſt amtlich darauf
hin daß ſtaatliche Baudarlehen für Eigenhäuſer
nur für Staatsbeamte zur Verfügung ſtehen und
daß auch für dieſe eine Beleihung von Eigen
häuſern nur in ganz beſonderen Ausnahmefällen
in Frage kommen könne

e

Jm Anſchluß an die Ermäßigung der ſtaat

falls Gebührenermäßigungen eintreten zu laſſen
n zu dieſem Zwecke ihre Gebührenordnungen zu
ändern

Türkiſche Anklagen gegen England
Die türkiſche Regierung erklärte in einer Note

an den Völkerbundsrat daß die engliſchen An
gaben über die Deportation von 8000 Chriſten
unrichtig ſeien Schon aus dem Bericht der Moſſul
kommiſſion gehe hervor daß in dem fraglichen
Gebiete nördlich der Brüſſeler Grenzlinie kaum
im ganzen ſoviele Chriſten wohnen als von den
Türken deportiert ſein ſollen Die türkiſche Re
gierung gibt ferner der Note ihrer Anſicht Aus
druck daß die engliſche Regierung durch ihre Be
ſchwerden beim Völkerbundsrate beabſichtige die
Aufmerkſamkeit des Völkerbundes von Operationen
abzulenken die England ſeit einiger Zeit in dem
Gebiete eingeleitet habe in dem die Deportationen
ſtattgefunden haben ſollen Wir deuteten ſchon
geſtern an daß die Chriſtengreuel vermutlich
eine engliſche Erfindung zu machtpolitiſchen
Zwecken ſeien

Flugzeug gegen Forſtſchädlinge
Von Prof Dr K Eſcherich München

Die Gefahren die unſeren Wäldern von den
retten drohen ſind in ſtetem Wachſen begriffen

an braucht nur eine Statiſtik der Jnſektenkata
ſtrophen der letzten 100 Jahre zu beſehen um ſich
ein Bild von der erſchreckenden Zunahme der Aus
dehnung der Nonnen Kieferneulen oder Kiefern
panner Kalamitäten zu ma at doch die

in Norddeutſch
and mehrere Hunderttauſend Hektar Kiefern
wald ſchwer t und ebenſo die Nonne

en Hat
orleule im vergangenen re

vor einigen Jahren in Böhmen zirka 50 000 Hek
tar des ſchönſten Fichtenwaldes vernichtet

Daß dieſe Zunahme der Jnſektenkataſtrophen
mit der im letzten m geübten Forwirtſchaft in urſächlichem Zuſammenhang ſteht
iſt außer Zweifel Die n von großen
leichartigen reinen Figten oder Kiefernwäldernhat die günſtigſten ingungen für die Ver

mehrung rer ädlinge geſchaffen Die moderne
Richtung der Forſtwirtſ aft denn auch dar

z hinaus wieder mehr Abwechslung in dieWälder zu bringen und wo nur irgend angängig
wieder zu den Miſchwäldern zurückzukehren

Doch zu einer ſolchen gehören lange
eiträume und ſo müſſen wir heute angeſichts der
mmer größer werdenden alle An
trengungen machen um den dze e
inhalt z rig Die bisherigen Metho

haben teilweiſe verſ lweiſe ſind ſie mit
nd saufwand v

ren
tei ſie ſoroßen Koſten u rbeit erbunden

s ſie nur ſchwer durchzu z

e ede zr erſgggr chien nämlich die
Beſtäubung mi ige vomlugzeug aus Jn der Land beſonBee un elt ja in der
J das oder Beſpritzender Blätter mit Giften lange eine ptt högſte e bei ju z Kul en
e kannten wie da G

älterer Wälder
u bringen on vor längererS ein Forſtmann ein Patent genommen vom

uſtſchift aus Fiſet fe auf die Wälder zu ver
teilen doch iſt dieſer Vorſchlag längſt in Vergeſſen
heit geraten

Die Amerikaner haben nun ſchon ſeit einer
Reihe von Jahren das Flugzeug in den Dienſt
der Schädlingsbekämpfung gegen
den Baumwollkapſelwurm geſtellt und heute ge
hört dort das Flugzeug bereits en den unentbehrlichen Apparaten in der aadun sbe

kämpfung wie die Motorſpritze und das Blau
ſäurezelt Hat man doch ſchon eine ganze Reihe
verſchiedener Typen von Apparaten zur Vertei
lung des Giftſtaubes im Gebrauch

ie Erfahrungen der Amerikaner haben wir
uns nun endlich auch zunutze gemacht und in dieſem
Jahr r erſtenmal das Flugzeug im Kampfe
egen die in e verwandt VerſchiedeneSeniſche roßfirmen haben ſowohl in Preußen

als auch in Bayern Verſuche ausgeführt und
gegen die Forleule die Nonne und deniefernſpanner Die Verſuche ſind du zu

2 enſtellend ausgefallen ſo daß die Einſtellung
Flugzeuges in den Dienſt des Forfſtſchutzes

eſichert F nt Die tötliche Wirkung des ver
ubten Giftes ſtellte ſich zum Teil ſchon in kürze

Zeit zum Teil wenn es ſich um ältere Raupen
andelte nach einigen Tagen ein Es werdennatürlich viele Flüge ausgeführt werden

müſſen bis wir mit dem geringſten Aufwand an
Giftmengen die höchſte Wirkung etzielen

lche Arfenverbindungen die beſte Wirkung
ausüben zu welchen Tageszeiten und in welcher
H die Flüge r ſind welche Ver
teilungsapparate ſich am beſten eignen alle
dieſe ünd noch viele andere Fragen können nur
au u Wege der Erfahrung 8 ſt werden

auf das geſchloſſene Kronenda
b Es hatte zwar

welche

e d

e eAnwendung von A e erhoben

per werden müſſen um Schädigungen jeder
rt vorzubeugen Kurzweg vom unſchädlichen

Arſenik g reden wie es in einer Berliner 3

s muß im Gegenteil mit
tung in fettem Druck
d bedenklich ſein

achdruck darauf hingewieſen werden daß es ſich
um ein Gift handelt und demgemäß Vorſicht am
Platze iſt

die Bedenken 87

ei
u leſen war dürfte aber

edenfalls aber laſſen 9
entſprechende Vorſichtsmaßnahmen beheben ſo da
gegen die Einführung des überaus wertvollen
neuen Bekämpfungsmittels kein Ein
wand erhoben werden kann Handelt es ſich doch
andererſeits um die Rettung unſerer Wälder die
in unſerem Wirtſchaftsleben eine ausſchlaggebende
Rolle ſpielen

Leo Fall Der Operettenkomponiſt Leo
iſt nach kürzer ſchwerer Krankheit ge

Leo Fall war am 2 Februar 1873
in Olmütz als Sohn eines Militärkapellmeiſters
geboren Er erhielt ſeine muſikaliſche Alus
bildung am Wiener Konſervatorium wirkte
dann in Berlin urg und Köln an ver

denen Bühnen als Kapellmeiſter widmete
ich ſchließlich aber ganz der kompoſttoriſchen
Tätigkeit und gehörte zu den beliebteſten und
erfolgreichſten modernen Operettenkomponiſten
Von ſeinen Werken ſeien nur genannt die
Hpern Frau Deniſe und Jrrlicht und die

Der Rebell ſpäter u eitet als
n liebe Auguſtin Der le Bauer
Die Dollarprinzeſſin Die geſchiedene Frau
Brüderlein ſein Die ſchöne Riſette Die

Sirene Die Studentengräfin Der Nacht
ſchnellzug Jung England uſw

Gründung der deutſchen en Geſell
Am So d fand in Erlangen die Grün

r der Platen Geſellſchaft ſtatt
die durch alle gneten Maßnahmen das Erbe

latens verwalten und die Kenntniserke verbreiten will Ein Hier n
il den geiſtiMalen enſtebtehalten in nen v

die Vorſtand chaft wurden gewählt Erſter Vor
S Hans von Hül ſen Berlin 2 Vor
itzender Dr Eduard RühlErlangen Schriſt
führer Hermann Döllinger Berlin Am Sonn
tagvormittag fand die Einweihung des Pla en
häuschens auf dem Erlanger Burgberg ſtatt

Die Hochſchulgebühren im Winterſemeſter Die
Höhe der Eeühren an den Univerſitäten und
Techniſchen Hoch chulen wird im Winterſemeſter
unverändert bleiben Auch die Möplichkeit die
Gebühren in zwei Raten zu zahlen beſteht
weiter Bedürftige begabte Studenten können
von der Zahlung der ganzen oder halben Ge
bühren befreit werden

Ein neuer Stahl Die Deutſche Allgem Ztg
berichtet über die Nutzbarmachung einer Erfin
dung des in Berlin anſä ſigen Schweiders Boß
hardt durch den kürzlich verſtorbenen Lirektor
der Berliner Aktiengeſell chift für Ei en ießerei
und Maſchinenbau vormals Freund Diplom
ingenieur R Jonas Es handelt ſich um einen
neuen Stahl der bei gleichen Feſtigkeitseigen
chaften um 40 Prozent leichter und un 30
rozent billiger als der gewöhnliche Stahl

ug Thüringer Geſchichtsverrzine Wie
alljährlich treffen ſich auch diesmal auf Ein
ladung des Gothaer und Erfurter Geſchichts
vereins die Langenſalzaer Mühlhäuſer Eiſe
nacher und Arnſtädter Geſchichtsvereine im
Gaſthof zür Brüdergemeinde in Neu
dietendorf Auf der Tagung die am 19 Sept
ſtattfinden ſoll wird unter anderen auch Geh
Rat Biereye Erfurt das Wort ergreifen um
Aug Hermann Franckes VeziErfurt darzuſtellen Beziehungen zu

Waſſerſäule als Antenne Jn Frankrei
man vor kurzem intereſſante in
bemerkenswerten Antennenanlage angeſtellt Als
Luftleiter zum Senden von drahtloſen Zeichen
dient eine Waſſerſäule die dadurch hergeſtellt
wurde daß man ſſer aus einer Höhe
einigen Metern herunterfallen ließ Die Ergeb
niſſe dieſer Verſuche ſind recht eine ge

nweſen m er 3 7 ecrger noch etiwg

lichen Gebühren empfiehlt ein Runderlaß des
r Jnnenminiſters den Gemeinden eben
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